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zum Bebauungsplan Hr. 2 ~ ~ut dem Schatkaap w 

4er Gemeinde Berkum, Kreis Pein• 

Der Rat der Gemeinde Berkum hat 1n ee1~tr Sit1ung vom 10,J~ 69 
beachloaaen, !Ur den Bereich nördlich der jetEigen DarratraSe 
(trübere K 32) einen Bebauungsplan gemäß § 9 des Bundesbauge­
setzes Tom 29. Juni 1960 aufzustellen. 

Das Baugebiet schließt im Osten an die geschlossene Ortslage 
der Gemeinde an. Im Rahmen des Bebauungsplanes soll der ste1• 
gende Baulandbedarf sowie die ortsplanerieche Entwicklung der 
Gemeinde Berkum gelenkt werden. 

Das Plangebiet hat eine größe Ton 1,02 ha. Die Grenzen bilden 
im Horden die Parzellen 16 + 19 ait einem davorliegenden Feld­
weg, im SUden die ausgebaute Dorfstraße (frühere K 32), 1m We­
sten die Parzelle 209/14 (Feldmark) und 1m Osten die geschlos­
sene Ortelage mit den bebauten GrundstUcken Parzelle 20/1 und 

20/2. 
Der Baugrund ist als gut zu bezeichnen. Besondere Bodenunter­
suchungen wurden deshalb nicht angestellt. 

FUr die Versorgung des Gebietes mit Gütern des täglichen Be­
darfs sind die vorhandenen Läden im Dorf vorgesehen. 

Die eingetragenen Gebäude in der der Begründung anliegenden 
Zeichnung stellen nur Signaturen dar und sind bezUglieh ihrer 
Grundfläche nicht bindend, es wird lediglich di• Firstrichtung 

festgelegt. 

Auenutzung 
Das Plangebiet umfaßt 11 Einzelhäuser 

ca. 65 Einwohner. 
Gesamtgröße des Planbereiches: 
davon Wohnfläche geplant : 
davon Verkehrsfläche geplant : 
davon private Grünflächen 

Netto-Baulandfläche 

Besiedlungsdichte 
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mit ca. 18 WE und 

1,020 ha 

0,319 ha 
0,085 ha 
0,616 ha 

0,935 ha 

19,8 WE I ha 
520,00 qm Netto-Bauland /WE 
70 Personen/ha Netto-Bauland 
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Die überbaubaren Grunda~Ucketlächen sind im Plan dargestellt, 
die S~ellung der Gebäude durch die Eintragung der ~1~etrich­
tung ausgewiesen. 

Jrsehl1eßuy 
Das Plangebiet wird an die bereits ausgebaute Dortat~aae 
(frühere K 32) angeschlossen. PUr die innere Braohli•iung 
erhält die PlanstraBe eine Brei~• Yon 7,50 m mit e1~eit1gem 
1 9 50 m breitem Bürgersteig. Die Planstraße ist als Sackgasse 
vorgesehen, die am Ende eine Verbreiterung als Wenderplatz vor­

sieht. 
Die Profile sind im Bebauungsplan dargestellt. Die Planstaaße 
soll bei einer Bebauung der nördlichen Parzellen 16 + 19 wei­
targefUhrt werden, wobei die Verbreiterung am Ende d.er Straße 
dann als Parkplätze dient. An diese Erweiterung schließt nach 
Osten ein vorhandener Fußweg an, der als Verbindung zur Orts­

mitte erhalten bleiben soll. 

Die Erschließungskosten betragen rund 20.000,-- DM. 

Die Versorgung des geplanten Baugebietes mit Trinkwasser 
(Wasserbeechaffungeverband Salzgitter-Peine) und Elektrizi­
tät (Haatra) erfolgt durch Anschluß an die vorhandenen Orts­
leitungen. Die Entwässerung erfolgt durch Anschluß an die vor­

handene Ortskanalisation. 

Bodenordnende Maßnahmen 
Von der Maßnahme sind die Flurstücke 17 und 159/18 Flur 4 Ge­

markung Berkum betroffen. 

Eigentümer: Flurstück 17 Prau Anni Hagemann, Vöhrum 
Flurstück 159/18 Heinrich Kolshorn, Berkum 

Nachdem der Bebauungsplan Nr. 1 erfüllt ist, und eine steigende 
Nachfrage nach Baugrundetücken festgestellt wird, ist die Aus­
weisung der Fluretücke 17 und 159/18 Flur 4 als Baugebiet unbe-
dingt notwendig. 
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